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Grub. „Mu-
sik mit singen-
den Schafhör-
nern und pfei-
fenden Spa-
zierstöcken“,
so lautet der
Titel für die
Konzert-Pre-
miere im
Schafhof Perl
in Grub bei
Rinchnach.

Konzert im Schafhof:
„Verrückte Blockflötenwelt“

Sie geht am Samstag, 4. Novem-
ber, ab 17 Uhr über die Bühne.
Barbara Hintermeier aus Mün-
chen stellt mit ihrem Klavierbe-
gleiter Martin-Christoph Diete-

rich Blockflöten vor, die seltene
oder unbekannte Raritäten sind:
Doppelflöten, Spazierstockflö-
ten, Flöten aus Knochen und
Schafshörnern, die ultramoderne
E–Blockflöte oder Flöten, die nur
mit Wasser funktionieren. Auch
die ganz „normale“ Blockflöte ist
zu hören – in allen Größen und
Formen. Umrahmt von kleinen
Anekdoten führt das Konzert mit
kurzweiligen Musikstücken
durch die Musikgeschichte, von
der Steinzeit bis zur Rockballade.
Einlass nur nach Reservierung bis
zum 2. November unter "

09928/224. − hz

Barbara Hintermeier musiziert auch auf Schafshörnern

Regen. Im November liest
Franziska Stadler in der Reihe
„freitags um drei“ in der Stadtbü-
cherei aus einem Buch von Ba-
rack Obama: „Ein amerikanischer
Traum. Die Geschichte meiner
Familie“ heißt das Buch des ame-
rikanischen Ex-Präsidenten. Ba-
rack Obama wächst als Kind einer
amerikanischen Mutter und eines
kenianischen Vaters auf und lei-
det in der Jugend und im frühen
Erwachsenenalter sehr an Identi-
tätsschwierigkeiten. Eine Reise
nach Kenia zu seinen väterlichen
Wurzeln soll ihm bei der Suche
nach Identität helfen. Die Lese-
Stunde beginnt jeweils freitags um
15 Uhr.

Barack Obama bei
„freitags um drei“

Regen. Zum Ü-30-Disco-Eis-
lauf ist die Regener Eishalle am
heutigen Dienstag von 21 bis 24
Uhr geöffnet. Auflegen wird DJ
Frostl, langjähriger Aktiver an den
Plattentellern im „Tanzboden“. Er
hat Hits der 80er und 90 er Jahre
dabei. Einlass ist für alle ab 25 Jah-
ren. Die Arberland Betriebs
gGmbH als Organisatorin ver-
spricht heiße und kalte Drinks an
der Bar, unter anderem „Herberts
Eismeisterbowle“ und Hot Touch-
down. − bb

Ü-30-Disco-Eislauf
mit DJ Frostl

Bischofsmais. Eintauchen in
die Welt der Klangschalen: Beim
vhs-Kurs ab Dienstag, 7. Novem-
ber, mit Klang und Klangmeditati-
on können die Teilnehmer hören,
fühlen und erleben, wie Klänge
und harmonische Schwingungen
der Klangschalen in einen tiefen
Entspannungszustand führen.
Mit Hilfe der Klangschalen wird
das Gesunde gestärkt, Körper und
Seele kommen wieder ins Gleich-
gewicht. Anmeldung bei vhs-Au-
ßenstellenleiterin Barbara Hinter-
mair unter " 09920/1386 oder bei
der vhs unter " 09921 9500.

− bb

Entspannung mit
der Klangschale

Regen. Jeder für sich ist schon
lange auf der Bühne zu Hause und
hat schon auf sich aufmerksam ge-
macht. Jetzt haben sich Literat
Christian Fischer und das Ehe-
paar Ingrid und Hermann Hupf
zusammengetan, um ihren Gefüh-
len und Empfindungen in einem
musikalisch-literarischem Pro-
gramm Ausdruck zu verleihen. Ih-
res Programm „Woidrauschn“ fei-
ert am Donnerstag, 2. November,
um 19.30 Uhr im Landwirt-
schaftsmuseum Premiere.

Kreuz und quer durchs Wald-
meer gehts, wenn die Liederma-
cher Ingrid und Hermann Hupf
sowie Autor Christian Fischer auf
der Bühne zusammentreffen, um
ihre Zuhörer zu einem 90-minüti-
gen Programm der ganz besonde-
ren Art einzuladen: Neue Melodi-
en und Worte finden an diesem
Abend erstmals zusammen, verei-
nen sich, mal als Gedicht, mal als
Lied, mal rhythmisch, mal frei
schwebend. Eine ganz eigene
Komposition entsteht, voll Innig-
keit und Authentizität.

Der 49-jährige Christian Fi-
scher ist in Kreuzstraßl (Gde.
Lindberg) aufgewachsen und lebt

jetzt in Bischofsmais. Von Beruf
Bundespolizist, befindet sich Fi-
scher seit Jahren viel auf Reisen.
Innerhalb von Deutschland, aber
auch in Ländern wie Jordanien,
Kuwait, Italien und Tschechien,
wo er an den deutschen Botschaft
tätig war. Der heimatverbundene
Waidler erlangte mit seinen Wald-
märchen Aufmerksamkeit, dann
mit seinem Roman „Das zweite
Paradies“. Derzeit ist er mit seiner
Buchreihe „Woidrauschen-Woi-
dwinter-Woidherz“ in den regio-
nalen Bücherläden präsent.

Die beiden Bischofsmaiser Mu-
siker Ingrid und Hermann Hupf
fühlten sich von Fischers Texten
berührt, sie sprachen ihnen aus
den Herzen. Da lag es nahe, das
ein oder andere Gedicht zu verto-
nen. Schnell stellte man fest, die
entstandenen Worte und Melodi-
en passen wunderbar zusammen –
ganz spezielle Lieder entstanden.
So ist mit „Woidrauschn“ ein au-
ßergewöhnliches Programm ent-
standen das sich mal ausgelassen-
heiter, mal melancholisch-weh-
mütig präsentiert. Karten gibt es
bei der Tourist-Info unter "
09921/ 60426 . − bb

Premiere im Museum:
Das „Woidrauschn“

Musikalisch-literarischer Abend

Bodenmais. Einige Restkarten
gibt es noch für die Pfarrwallfahrt
der Pfarreiengemeinschaft Bo-
denmais-Böbrach, die am Sams-
tag, 4. November, in das Innviertel
nach Oberösterreich, zum Stift
Reichersberg und nach Schärding
führt. Die Teilnahme ist auch für
Menschen möglich, die Schwie-
rigkeiten beim Gehen haben. Die
Restkarten sind ausschließlich im
Pfarrbüro in Bodenmais erhält-
lich. Die Bodenmaiser fahren um
6.30 Uhr am Hüttenparkplatz ab,
die Böbracher um 6.40 Uhr am
dortigen Rathausplatz. In Rei-
chersberg wird Gottesdienst gefei-
ert. Anschließend ist eine Füh-
rung durch Stiftskirche und Stift
vorgesehen. Der Nachmittag ge-
hört der Barockstadt Schärding.
Gegen 20.30 Uhr ist die Rückkehr
eingeplant. − wm

Pfarrwallfahrt ins
Innviertel

Regen. Was sammelt eigentlich
unser Stadtarchiv auf mehr als ei-
nem Kilometer Regallänge? Wel-
che Informationen über Regen
und seine Bewohner findet man
dort? Und wie dick liegt der Staub
auf den alten Akten? Den Ant-
worten auf diese und weitere Fra-
gen kann beim Tag der offenen Ar-
chivtür jeder selbst nachgehen. Er
findet am Freitag, 3. November, ab
15 Uhr statt.

Stadtheimatpfleger Christian
Benz lädt alle Interessierten erst
einmal ins Niederbayerische
Landwirtschaftsmuseum ein. Ab
15 Uhr zeigt er im dortigen Film-
raum, auf welche Quellen zur Hei-
mat- oder Familiengeschichtsfor-
schun zurückgegriffen werden
kann. Im Anschluss geht es unter
Benz’ Führung durch einen Teil
der Magazinräume des Stadtar-
chivs, die ansonsten nicht öffent-
lich zugänglich sind. − bb

Das historische Gedächtnis
der Stadt öffnet seine Pforten

Christian Benz lädt zum Tag des offenen Archives

Lindberg. Die vhs bietet ab
Montag, 6. November, einen Yo-
ga-Kurs für Anfänger/innen unter
Leitung von Zdenka Wartner an.
Es sind noch Plätze frei. Anmel-
dung: " 09921/95 00. − bbz

Yoga mit der
Volkshochschule

B. Eisenstein. Am Samstag, 4.
November , wird’s wieder gmüat-
lich in der Schmugglerhütte. Ab
18 Uhr heißt’s „A waidlerischs
Gsangl und a Musi dazua“ mit den
Ariensängern aus Lindberg. Jeder
ist willkommen. − bbz

Waidlerischer
Abend

Zwiesel. Die Volkshochschule
Arberland bietet ab Mittwoch, 8.
November, zwei Fitness-Kurse an.

Gestartet wird um 17.30 Uhr
mit Pilates. Pilates ist ein sanftes,
aber wirkungsvolles Training, das
die tiefliegende Muskulatur kräf-
tigt. Richtig ausgeübt, macht es
kraftvoller, verbessert die Körper-
haltung, korrigiert Haltungsfehler
und sensibilisiert das Körperbe-
wusstsein.

Ab 19 Uhr erwartet Interessier-
te bei Body Workout ein Ganzkör-

pertraining für Bauch, Beine und
Po. Es macht kraftvoller, bewegli-
cher, verbessert die Ausdauer und
Koordination. Im Warm-Up be-
ginnt man mit der Mobilisierung
der Gelenke, danach folgen leich-
te Schrittkombinationen zu flot-
ter Musik mit anschließendem
Pre-Stretch. Beim Cool-Down
stehen Stretching und Entspan-
nung im Vordergrund.

Es sind noch Plätze frei. Anmel-
dung bei der vhs Arberland, "
09921/9500. − bbz

Fitness-Kurse bei der Volkshochschule

Pilates und Body Workout

Heavy Ride rocken das Gistl
Frauenau. Die Band Heavy

Ride gastiert am Samstag, 4. No-
vember, ab 21 Uhr im Gasthaus
Gistl und präsentiert ihr neues
Album „Deadwood“. Dreckig,
kraftvoll und handgemacht – al-
les, nur nicht glatt gebügelt, so
klingen (v. li.) David Stich, Josef
Blöchl und Johannes Pusch-
mann. Ihre Shows spielen sie

mitreißender und hingebungs-
voller denn je – sei es als Support
für Fiddler’s Green, Toto,
Schandmaul, bei Rock am Ring
oder auf irgendeiner abgeranz-
ten Jugendhausbühne. Im Feb-
ruar erscheint die EP „Dead-
wood”, auf der die Band im noch
roheren Soundgewand und mit
einer entwaffnenden Unaufge-

regtheit weitere klangliche Fa-
cetten präsentiert. Vorband sind
The Black Sheep Theory.

Die Veranstalter vom Bild-
Werk weisen darauf hin, dass der
für 10. November geplante Auf-
tritt von Sigi Zimmerschied auf
Freitag, 12. Januar, verschoben
wird. − bbz/F.: HR

Bodenmais. Überwältigenden
Zuspruch haben die vergangenen
„Bodenmaiser Glashüttenbrettl“
erfahren und auch am Donners-
tag, 2. November, hoffen die Ver-
antwortlichen um die Firma Joska
und Donau TV, dass sie mit der
Veranstaltung wieder einen Voll-
treffer landen. Vom Nachwuchs-
künstler bis zum Profimusiker –
mit dem „Bodenmaiser Glashüt-
tenbrettl“ ist kurzweilige Unter-
haltung garantiert.

Firmenchef Josef Kagerbauer
jun. und Assistentin Bettina Bon-
fissuto verwirklichten vor rund
zwei Jahren ihre Idee, allen eine
Chance zu geben, egal aus wel-
chen Bereichen die Talente kom-
men, ob Musik, Tanz, Akrobatik,
Zauberei. Am Donnerstag geht
die siebte Auflage in der Joska-

Waldglashütte über die Bühne.
Einlass ist ab 18 Uhr, los geht’s of-
fiziell um 20 Uhr.

Das Ambiente der Joska-Wald-
glashütte ist dann wieder zu einer
Kleinkunstbühne geworden,
wenn es erneut heißt: „Möge das
Brettl beginnen“. Mit dabei: „Da
Franze und sei Spezl“ Franz
Moosbauer und Adrian Kreuzer
als Paten, beide sind in der Band
Saxndi dabei und moderieren die
„Bayerische Late Night Show“ in
der Spielbank in Bad Kötzting.
Die „Haberfeldmusikanten“ aus
dem Bayerwald präsentieren
„Blechgeschichten mit Humor“.
Ebenfalls mit von der Partie ist der
„Aurer Jackl“ Jakob Obermaier
aus Bruckberg mit seiner Frech-
dachs-Puppe „Luggi“. „Musika-
lisch Unsinniges aus der Ober-

Bühne frei für 7. „Glashüttenbrettl“
Am Donnerstag, 2. November, ab 18 Uhr – Sechs Programmpunkte

pfalz“ garantieren die „Bierfilzlro-
cker“. Patrick Ebner alias „Da Eb-
ner“ aus Straubing strapaziert die
Lachmuskeln mit Beiträgen aus
seinem Bühnenprogramm „Platz-
hirsch“, und „Heimatrock mit Ge-
fühl“ wird „Da Janker“ Emanuel
Blüml aus Ruhstorf zum Besten
geben. Durch das Programm führt
„Der Fälscher“ Woife Berger in
bewährter Manier mit seiner mu-
sikalischen Begleitung.

Bewerbungen für die nächsten
Termine sind über bettina.bonfis-
suto@joska.com möglich. Der
Kartenvorverkauf für das „Boden-
maiser Glashüttenbrettl“ am 1.
Februar 2018 beginnt Mitte De-
zember. Karten gibt es dann über
Bettina Bonfissuto unter "
09924/779-103 oder bettina.bon-
fissuto@joska.com. − wm

Regen. An sechs Abenden bie-
tet die vhs den EDV-Kurs „Word
2013 - Grundlagen“ mit Durch-
führungsgarantie an. In diesem
Grundlagenkurs erlangen die
Teilnehmenden anhand zahlrei-
cher praxisgerechter Übungsbei-
spiele fundierte Kenntnisse und
Fähigkeiten im Umgang mit Word
2013. Die Kursinhalte sind: Do-
kumenterstellung, Grundlagen
der Textverarbeitung und Gestal-
tung, Zeichen- und Absatzforma-
te, Texte überarbeiten und korri-
gieren, Einfügen von Grafiken
und Illustrationen etc. Der Kurs-
beginn ist am Dienstag, 7. Novem-
ber, vorgesehen. Anmeldung bei
der vhs unter " 09921/9500.

− bb

Word 2013 – die
Grundlagen

Neurandsberg. Am Donners-
tag, 2. November, beginnt das Pro-
gramm der Neurandsberger
Kleinkunstbühne mit einer säch-
sisch-bayerischen Satire-Show
des Duos Stelzner & Bauer. Die
beiden zelebrieren Eigenheiten
der sächsisch-bayerischen Urein-
wohner: Vom Pendler bis zum
Papst, vom Swingerclub mit Öko-
strom bis zum Mundart-Kurs, der
garantiert jede EU-Norm erfüllt.
Hier stehen zwei auf der Bühne,
die wissen, wovon sie sprechen:
Christoph Stelzner (Dresden) und
Martin Bauer (München) haben
als Erste die Brandenburgische
Seenplatte mit Sauerstoffgerät
durchquert. Einlass ist ab 18.30
Uhr, Beginn um 20 Uhr. Am Frei-
tag, 3.November, stellt Mathias
Kellner seine neue CD und das
gleichnamige Liveprogramm
„Kettnkarussell“ auf der Neu-
randsberger Kleinkunstbühne
vor. Einlass ist ab 18.30 Uhr. Be-
ginn der Veranstaltung ist um 20
Uhr. Ob live oder auf CD, bei Ma-
thias Kellner darf man sich auf die
authentischen Songs eines sin-
genden Kellners mit warmer Reib-
eisenstimme ebenso freuen wie
auf die humorvollen Geschichten
dazwischen. „Glück im Spiel,
Blech in der Liebe“ heißt es am
Samstag, 4. November, wenn die
Bayerischen Löwen mit ihrer ganz
eigenen Mischung aus Blasmusik
und Kabarett begeistern. Im neu-
en Bühnenprogramm widmen
sich die fünf Blechrebellen aus
Niederbayern dem ältesten The-
ma der Welt: der Liebe. Das Di-
lemma der neuzeitlichen Partner-
suche findet in dieser Show ihren
skurril lustigen Höhepunkt. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr, Beginn um 20
Uhr. − vbb

Neurandsberger
Kleinkunstbühne
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Barbara Hinter-
meier.

ingrid und Hermann HupfChristian Fischer

Zwei Verhörprotokolle aus dem
18. Jahrhundert zeigt hier Stadt-
heimatpfleger Christian Benz. Die-
se und weitere Quellen bekommen
die Besucher am Freitag im Stadt-
archiv erklärt. − Foto: Stadt Regen

Stelzner & Bauer. − Foto: Forner
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